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Die Wayana Indianer gehören zu den letzten Stämmen von Französisch 
Guyana. Sie leben dort in einem irdischen Paradies, was heute leider von 
Goldjägern überflutet und besetzt wird. Durch dieses Goldjägertreiben 
wird ihre Heimat mit Quecksilber verschmutzt, was die Wayana Indianer 
zu Opfern einer ökologischen Katastrophe macht. Doch sie weigern sich 
ihr Schicksal gleichgültig hinzunehmen und einfach in der Versenkung zu 
verschwinden

Im Herzen Amazoniens, im europäischen Überseeterritorium Guyana und seiner 
Grenzzone zu Surinam, findet eine unglaubliche gesundheitliche und ökologische 
Katastrophe statt. «Dirty Paradise» lässt uns teilhaben an der Geschichte tausen-
der Indianer, die versuchen angesichts der 12’000 illegalen Goldgräbern, die in die 
Umgebung ihrer Dörfer eingefallen sind, zu überleben. Zum ersten Mal melden sich 
die Wayana Indianer in einem Film selber zu Wort und erklären mit welch unglaub-
lichen Konsequenzen sie auf Grund des Abbaus dieses „dreckigen“ Goldes zu leben 
haben. Der Urwald wird zerstört, die Flüsse und Bäche werden mit Tonnen von 
Quecksilber und Schlamm verschmutzt. Die Regierung, die Armee und auch die 
Französische Polizei stehen der massiven Immigration illegaler Goldjäger, machtlos 
gegenüber. Das Goldfieber hat die gesamte Region befallen und das Quecksilber 
bereitet bereits heute grosse gesundheitliche Probleme. Leider wird das Schlimmste 
aber erst kommen. 

Nachdem Daniel Schweizer für seine Filme quer durch 
Europa, die USA und Russland gereist war, wollte er 
seinen Horizont erweitern. «Dirty 
Paradise» kommt als eine Antwort 
zu seiner der Triologie über den 
Extremismus; «Skin or Die», 
«Skinhead Attitude» and «White 
Terror».  
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